
Protokoll der 24. Mitgliederversammlung der IG-Tösstallinie vom Dienstag, 
21. März 2017, 19:00 im Restaurant Splendid, Turbenthal 
 
Entschuldigt: 
Erwin Brand (Steg), Hansruedi Büchi (Seelmatten), Jakob Brändli (Wald), Sandro Turcati (Wila), 
Christian & Priska Ochsner (Wald), Familie Philipp Ott (Steg), Rolf Peter (Wangen), Alfred Baum-
gartner (Wila), Felix Caduff (Turbenthal), Martin Frauenknecht (Kollbrunn), Andri Senn (Mühlrüti). 
 
Die Einladung zur Mitgliederversammlung ist schriftlich am 02. Februar 2017 erfolgt. 
 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler, Genehmigung der Traktandenliste 
 
Ralf Wiedenmann begrüsst die 24 anwesenden Mitglieder um 19.05 Uhr zur 24. Mitgliederversamm-
lung. Als Stimmenzähler stellt sich Alois Fischer freundlicherweise zur Verfügung. 
Gegen die Traktandenliste gibt es keine Einwände. Sie wird genehmigt. 
 
2. Protokoll der 23. Mitgliederversammlung vom 22. März 2016 
 
Das Protokoll der 23. Mitgliederversammlung wird einstimmig genehmigt und Rafael Haas verdankt. 
 
3. Jahresbericht 2016 des Präsidenten 
 
Der Jahresbericht, welcher als Tischvorlage vorliegt, wird von Ralf Wiedenmann kurz zusammenge-
fasst und erläutert: 

 Der Vorstand hielt 3 Sitzungen plus das Vorstandsessen ab. Viele Vorstandsthemen können per E-
Mail diskutiert und beschlossen werden. 

 Es wurden im vergangenen Vereinsjahr 4 Presseberichte publiziert. 

 Die Vereinszeitschrift ZugNummer erschien im Spätsommer 2016 und Anfangs 2017. 

 Im November 2016 fand der Mitgliederevent zur SBB-Serviceanlage Oberwinterthur statt. 

 Die IG Tösstallinie nahm an 3 regionalen Verkehrskonferenzen zum Fahrplan 2018/19 teil. 

 Zum Fahrplanverfahren 2018/19 wird die IG Tösstallinie mehrere Fahrplanbegehren stellen. 

 Der Mitgliederbestand der IG Tösstallinie setzt sich per 31.12.2016 folgendermassen zusammen: 

 85 Einzelmitglieder (Vorjahr 98) 

 129 Familien (Vorjahr 132) 

 9 Firmen und Organisationen (Vorjahr 9) 

 2 Zeitungsabos (Vorjahr 3) 
 
4. Jahresrechnungen 2016 IG Tösstallinie, Berichte der Kontrollstelle 
 
Die Tischvorlage wird von Ralf Wiedenmann in Vertretung für Erwin Brand kurz erläutert. 
 
Der finanzielle Aufwand der IG Tösstallinie bewegte sich im Jahr 2016 im gewohnten Rahmen und 
schliesst mit einem Gewinn von 2‘816.40 SFr. ab. 
 
Der Revisor Robert Ineichen erklärt, dass die Kontrollstelle die Jahresrechnung 2016 der IG Tösstalli-
nie stichprobenweise geprüft und in Ordnung befunden hat. Sie lobt den Kassier für die stets saubere 
Rechnungsführung und dankt ihm für seine gute Arbeit. 
 
Die Jahresrechnung der IG Tösstallinie für das Jahr 2016 wird einstimmig angenommen. 
 
6. Erteilung der Decharge an den Vorstand 
 
Dem Vorstand wird für das Vereinsjahr 2016 einstimmig die Decharge erteilt. 
  



5. Wahlen 
 
a) Präsidium 
 
Ralf Wiedenmann stellt sich für das Präsidium zur Wiederwahl und wird einstimmig wiedergewählt. 
 
b) Vorstand 
 
Hannes Gehring aus Zell (Redaktion und Layout ZugNummer), Rafael Haas aus Wila (Vizepräsident 
und Aktuar) Erwin Brand (Finanzen) und Hansruedi Büchi (Beisitz) stellen sich als Vorstandsmitglieder 
zur Wiederwahl. 
Sie werden allesamt einstimmig in globo per Akklamation in den Vorstand wiedergewählt. 
 
c) Kontrollstelle 
 
Die beiden bisherigen Revisoren Robert Ineichen und Martin Greber stellen sich für ein weiteres Jahr 
zur Verfügung und wurden einstimmig mit Applaus wiedergewählt. 
Robert Ineichen ist seit der Gründung der IG Tösstallinie im April 1994 Revisor, herzlichen Dank für 
dieses Engagement.  
 
7. Diskussion Jahresprogramm 2017 
 
Das Tätigkeitsprogramm 2017 liegt als Tischvorlage auf. 
 
a) ZugNummer 

 
Die Vereinszeitschrift ZugNummer erscheint zweimal. Einmal nach den Sommerferien und einmal 
im Frühjahr (mit Einladung an Mitgliederversammlung). 
 

b) Teilnahme an RVKs 
 
Der Vorstand nimmt jeweils mit einer Delegation an den RVKs von Winterthur, Pfäffikon / mittle-
res Tösstal und Oberland teil. Diese Termine sind bereits bekannt: 
- RVK Oberland: Do, den 04. Mai 2017, VZO Grüningen 
- RVK Pfäffikon / mittleres Tösstal: Mo, 15. Mai 2017 
- RVK Winterthur: Do, 18. Mai 2017 

 
c) Fahrplanbegehren für Verbundfahrplan 2018/19 

 
Die IG Tösstallinie wird für das Verbundfahrplan-Projekt 2018/19 4 Begehren einreichen 
(s. Tischvorlage). 
Kurt Graf wünscht, dass auch die Verlängerung der S26 nach Rapperswil wiederum als Begeh-
ren eingereicht wird. 
Christoph Gerber wünscht, dass der Nachtbus zukünftig auch wieder Gibswil bedienen soll. 
 

d) Mitgliederevent 
 
Der Vorstand bittet um Vorschläge seitens der Mitglieder. Dabei wird der Wunsch nach einer Be-
triebsbesichtigung des Zürcher Hauptbahnhofs geäussert. 
 

e) Vorstandssitzungen 
 
Vorstandssitzungen werden in regelmässigen Abständen abgehalten. 

 
Das Jahresprogramm wird einstimmig angenommen. 
  



8. Budget 2017 
 
Ralf Wiedenmann erläutert in Vertretung für Erwin Brand kurz die Tischvorlage für das Budget 2017. 
Es gibt keine nennenswerten Abweichungen gegenüber dem Vorjahr. 
 
Das Budget 2017 der IG wird einstimmig angenommen. 
 
9. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 2018 
 
Der Vorstand beantragt, dass die Mitgliederbeiträge für 2018 unverändert bei SFr. 25.-- für Einzelper-
sonen, SFr. 30.-- für Familien und SFr. 100.-- für Kollektivmitglieder belassen werden. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
10. Diverses 
 
Brigitte und Viktor Erzinger aus Wald weisen darauf hin, dass es bei Buslinien der VZO öfters vor-
kommt, dass insbesondere nachts Fahrgäste bei Haltestellen stehen gelassen werden. Dabei kommt 
es sowohl vor, dass die Busse an falschen Stellen anhalten als auch, dass der Haltewunsch von 
Fahrgästen im Bus nicht berücksichtigt werden und die Busse darum zu spät anhalten. 
 
Ralf Wiedenmann weist darauf hin, dass solche Vorkommnisse immer dem Kundendienst gemeldet 
werden sollten, damit die Transportunternehmungen etwas dagegen tun kann. Die IG wird im Vor-
stand darüber beraten, in welcher Form die IG hier aktiv werden kann. 
 
Der Präsident Ralf Wiedenmann schliesst um 19:50 Uhr mit Dank an alle die 24. Mitgliederversamm-
lung der IG-Tösstallinie. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wila im Mai 2017, Rafael Haas 


